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Claudia Hümmler-Hille, 
Schulleiterin der Richard-Mül-
ler-Schule, begrüßte bei der 
Ausstellungseröffnung zahlrei-
che Schülerinnen und Schüler 
und Gäste zu einer besonderen 
Politikstunde. Das Jugendbil-
dungswerk der Stadt Fulda un-
ter der Leitung von Ulli Greb 
präsentiert in Kooperation mit 
der Richard-Müller-Schule die 
Ausstellung über die Prinzi-
pien der freiheitlich-demokra-
tischen Grundordnung der 
Bundesrepublik Deutschland 
und deren mögliche Gefähr-
dungen durch politischen Ex-
tremismus sowie den Islamis-
mus.  

Schulleiterin Hümmler-Hille 
sagte: „Sicher geglaubte Frei-
heiten in Bezug auf Rede, Pres-
se, Mobilität sind nicht mehr 
selbstverständlich. Dafür muss 
wieder als unveräußerliches 
Gut gekämpft werden.“ Sie sag-
te, Teilhabe sei der beste Schutz 
gegen die „tumbe Propaganda“ 
der Extremisten von allen Sei-
ten und appellierte an die Zu-
hörer, für die Verfassung, die 
„zu den besten der Welt ge-
hört“, einzustehen. 

Hümmler-Hille dankte den 
Verantwortlichen, die die Aus-
stellung „In guter Verfassung“ 
nach Fulda geholt und unter-
stützt haben: Fuldas Bürger-

meister Dag Wehner (CDU), 
Ulli Greb vom Jugendbil-
dungswerk, Pressesprecher des 
Landesamtes für Verfassungs-
schutz Sachsen, Martin Dö-

ring, und Matthias Diegel-
mann, der – nicht zuletzt in sei-
ner Eigenschaft als städtischer 
Vertrauenslehrer – die Ausstel-
lung an die Richard-Müller-

Schule gebracht habe.  
Bürgermeister Dag Wehner 

wies auf die Gefährdung der 
Grundrechte, die von extre-
men Gruppen – seien es 

„Rechts- und Linksradikale, 
Reichsbürger, Salafisten und Is-
lamisten“ – ausgingen, hin. Er 
forderte, die Bürger sollten 
nicht nur passiv, sondern auch 
aktiv an der Demokratie teil-
nehmen und Einstehen für die 
Grundwerte.  

Das Landesamt für Verfas-
sung Sachsen präsentiert das 
so genannte „Band der Demo-
kratie“ in der Ausstellung. Mar-
tin Döring vom Landesamt für 
Verfassung erläuterte die In-
tention. Das sprichwörtliche 
„Band der Demokratie“, hier 
ganz gegenständlich umge-
setzt, dürfe nicht von extremis-
tischen Positionen ge-
schwächt oder gar zerstört wer-
den, sagte er. 

Musikalisch umrahmt wur-
de die Ausstellungseröffnung 
von der Lehrerband der Ri-
chard-Müller-Schule „The Ri-
chies“.  jev

Ein Signal gegen den Extremismus
Aufklärung gegen politi-
schen und religiösen Ex-
tremismus jeder Couleur: 
Dabei will die Ausstel-
lung „In guter Verfas-
sung“ helfen, die derzeit 
in der Fuldaer Richard-
Müller-Schule zu sehen 
ist.  

FULDA 

Ausstellung „In guter Verfassung“ an der Richard-Müller-Schule / Noch bis 22. März

Es geht bei der Ausstellung um den Kampf gegen den Extremismus und für die deutsche Verfassung. Foto: privat
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Die Ausstellung „In guter 
Verfassung“ ist noch bis 
Mittwoch, 22. März, in der 
Richard-Müller-Schule zu 
sehen und kann über An-
meldung bei Ulli Greb 
(06 61) 1 02 1 9 90) von 
Schulklassen und Ju-
gendgruppen kostenlos 
besucht werden. In 90 
Minuten führen speziell 
geschulte jugendliche 
Ausstellungs-Scouts die 
Gruppen.
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